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Ein Abschied voller Zuversicht und Wertschätzung
Entlassfeier an der Gesamtschule Bad Driburg

Für die Schülerinnen und Schüler 
des 10. Jahrgangs der Gesamtschule 
Bad Driburg war es ein Tag, auf den 
sie lange hingearbeitet und gewar-
tet hatten: Im feierlichen Rahmen 
wurden sie im Beisein von Familien, 
Lehrkräften und Gästen verabschie-
det.

Eröffnet wurde die Entlassfeier von 
Sven Reinhards, Abteilungsleiter der 
Jahrgänge 8 bis 10, der die Absol-
ventinnen und Absolventen herzlich 
begrüßte und den besonderen Cha-
rakter des Tages hervorhob.
Auch Bad Driburgs Bürgermeister 
Tobias Tölle richtete sich mit persön-

lichen Worten an die Schülerinnen 
und Schüler. Er dankte insbesondere 
den Lehrkräften und Eltern für ihre 
engagierte Unterstützung auf dem 
Weg zum Schulabschluss. Gleichzei-
tig würdigte er die Gesamtschule als 
moderne und attraktive Bildungsein-
richtung, auf die die Stadt stolz sei 

und die das Selbstverständnis Bad 
Driburgs als Bildungs- und Familien-
standort widerspiegele. Den Absol-
ventinnen und Absolventen gab er 
mit auf den Weg: „Bleibt neugierig, 
offen und mutig. Ihr seid die Zukunft 
unserer Gesellschaft.“

Fortsetzung auf S. 9
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Offizielle Amtseinführung an der Sekundarschule
Daniela Schäfer wechselt aus Höxter nach Bad Driburg

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Die neue Sekundarschule Bad 
Driburg bekommt eine Leiterin
Seit Mitte Februar dieses Jahres 
steht fest: die Städtische Gesamt-
schule Bad Driburg läuft von nun 
an aus, während an selber Stelle 
eine Sekundarschule aufgebaut 
wird. Bereits der nach den Sommer-
ferien startende Jahrgang 5 hat die 
Änderung der Schulform in eine 
Sekundarschule vollzogen. Als neue 
Schulleiterin der Sekundarschule Bad 
Driburg konnte ich in der vergange-
nen Woche Daniela Schäfer an ihrer 
neuen Wirkungsstätte begrüßen. Sie 
hatte bis zuletzt die Sekundarschule 
Höxter geleitet. Wir wünschen Frau 
Schäfer alles Gute und viel Erfolg!
Neue barrierefreie Bushalte-

stelle für Siebenstern wird ge-
baut
In Siebenstern soll es bald eine Bus-
haltestelle mit barrierefreiem Zu-
stieg und mit einem Leitsystem für 
Personen mit eingeschränktem Seh-
vermögen geben. Diese Haltestelle 
wird am Buswendeplatz Siebenstern 
realisiert. Der Zweckverband Nah-
verkehr Westfalen-Lippe fördert den 
Aus- und Umbau der Haltestellen 
mit bis zu 90% der entstehenden 
Kosten. Die Ausschreibung und bau-
liche Umsetzung sind noch für dieses 
Jahr geplant. Barrierefreiheit ist nicht 
bloß eine gesetzliche Pflicht, sondern 
Ausdruck von Gleichberechtigung 
und Teilhabe für alle Menschen. Ich 
freue mich sehr, dass die Bewohne-

rinnen und Bewohner von Sieben-
stern durch den barrierefreien Um-
bau bald im Alltag davon profitieren.

Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Seit Mitte Februar dieses Jahres steht 
fest: die Städtische Gesamtschule 
Bad Driburg läuft von nun an aus, 
während an selber Stelle eine Sekun-
darschule aufgebaut wird. Bereits 
der nach den Sommerferien starten-
de Jahrgang 5 hat die Änderung der 
Schulform in eine Sekundarschule 
vollzogen. Als neue Schulleiterin der 
Sekundarschule Bad Driburg konnte 
Daniela Schäfer gewonnen werden. 
Die 49-jährige hatte bis zuletzt die 
Sekundarschule Höxter geleitet. In 
der vergangenen Woche erfolgte 
nun die offizielle Amtseinführung 
in Bad Driburg durch die Bezirks-
regierung Detmold vertreten durch 
Meinolf Klahold.
Daniela Schäfer sieht viele Vorteile 
in der Schulform „Sekundarschule“: 
„Die Stärke der Schulform Sekundar-
schule liegt in ihrer Vielfalt. Junge 
Menschen mit unterschiedlichen 
Begabungen, Interessen und Zu-
kunftsplänen lernen gemeinsam. 
Diese Vielfalt ist eine große Chance, 
individuelle Potenziale zu entdecken 
und zu fördern sowie gegenseitigen 
Respekt und soziales Miteinander zu 
stärken“. Mit dem Übergang von der 
Grundschule in die weiterführende 
Schule müsse man sich nicht schon 

mit der Schulformempfehlung auf 
einen Bildungsgang festlegen, son-
dern habe länger Zeit die eigenen 
Stärken und Talente zu entdecken 
und zu formen.
Passend dazu lautet das persönliche 
Credo von Daniela Schäfer: „Jedes 
Kind soll die Möglichkeit erhalten, 
seine Stärken zu entfalten und er-
folgreich zu lernen - in einer Schule, 
die fordert, fördert und Vertrauen 
schenkt“. Dabei seien gegenseitige 
Wertschätzung, Verlässlichkeit und 
eine enge Zusammenarbeit aller 
am Schulleben Beteiligten zentrale 
Bausteine erfolgreicher Bildungs-
arbeit. „In der heutigen Zeit ist die 
Beziehungsarbeit ein entscheidender 
Schlüssel für effektives Lernen. So 
kann eine vertrauensvolle Atmo-
sphäre geschaffen werden, in der 
sich Schülerinnen und Schüler sicher 
und gesehen fühlen“, so die neue 
Leiterin weiter.
Vision für die neue Sekundar-
schule Bad Driburg
„Ich möchte die Sekundarschule am 
Standort Bad Driburg als modernen 
Lern- und Lebensort weiterentwi-
ckeln, an dem Leistung und persön-
liche Entwicklung gleichermaßen im 
Mittelpunkt stehen. Dazu gehören 

die Förderung individueller Lernwe-
ge, die Weiterentwicklung zeitgemä-
ßer Unterrichtsformen (abgestimmt 
auf die neuen gesellschaftlichen He-
rausforderungen), die Stärkung der 
Schulgemeinschaft sowie eine offene 
und vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit Eltern und außerschulischen 
Partnern“, führt Daniela Schäfer aus. 
Die Themen Demokratiebildung, Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung, 
Lernen und Arbeiten in einer digita-
len Welt sind nach der Stärkung der 

Basiskompetenzen Lesen, Schreiben 
und Rechnen dabei ihre Schwer-
punkte. Wichtig ist der neuen Leite-
rin auch, dass die Transformation der 
Gesamtschule in die Sekundarschule 
in enger Zusammenarbeit und Ab-
stimmung mit der Schulleitung der 
Gesamtschule Bad Driburg und den 
beiden Kollegien geschieht. In dieser 
Phase spiele Transparenz eine große 
Rolle, um insbesondere die Eltern-
schaft der Stadt Bad Driburg „mit-
zunehmen“.

Daniela Schäfer (Mitte) wird die neue Sekundarschule Bad Dri-
burg leiten.



|  3Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 17. Juli 2026 | Kw 29 | Rautenberg Media

Sanierung der Martinushalle Reelsen

Schulwege in Bad Driburg werden aufgewertet

Ende: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

In den Bad Driburger Ortschaften 
gibt es Bürgerhäuser, Schützenhallen 
sowie Sport- und Begegnungsstätten 
für Vereine. Dies sind wichtige Stät-
ten des sozialen Miteinanders, die 
das Leben in den Ortschaften beson-
ders liebenswert machen. Der Bund 
und das Land Nordrhein-Westfalen 
stärken das dörfliche Leben durch 
die Verbesserung der beschriebenen 
Infrastruktur. Für die Martinushalle 
Reelsen konnte so eine Förderung 
aus dem Förderprogramm zur Struk-
tur- und Dorfentwicklung generiert 
werden. Mit Hilfe der Zuwendung 
wurde nun der erste Bauabschnitt 
erfolgreich abgeschlossen.
Die St. Martinus-Schützenbruder-
schaft als Eigentümer der Halle 
zeichnete verantwortlich für die um-
fangreiche Sanierung des Hallenda-
ches und die Realisierung einer bar-
rierefreien WC-Anlage. Im Rahmen 
dieser Bauarbeiten war die Brand-
sicherheit der Halle zu überprüfen. 
„Das Brandschutzkonzept zeigte 

auf, dass die im Jahr 1975 errich-
tete Halle nicht mehr den aktuellen 
Anforderungen an den Brandschutz 
genügt. So sind beispielsweise neue 
Fluchttüren zu installieren und Fens-
ter und Oberlichter mit Rauchabzug 
einzubauen. Des Weiteren sind eine 
Sicherheitsbeleuchtung und der Ein-
bau von Rauchmeldern notwendig“, 
berichtet Oberst Burkhard Ethner.
Für diese zusätzlich notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen konnte die 
St. Martinus Schützenbruderschaft 
eine weitere Förderung erreichen. 
Die baubegleitenden Arbeiten, vom 
formalen Förderverfahren bis zur 
Eigenleistung vor Ort, werden mit 
erheblichem ehrenamtlichem Ein-
satz aus der Ortschaft ausgeführt. 
Die Stadt Bad Driburg leistete gerne 
Unterstützung bei der Beantragung 
der Fördermittel und bei der Planung 
der Sanierung, um diesen wichtigen 
Begegnungsraum dauerhaft für die 
Ortschaft zu erhalten.
„Das gute Zusammenwirken aller 

Von links: Michael Scholle (1. Beig.), Dagmar Hillen (Amtsleiterin 
Hochbau), Oberst Burkhard Ethner, Dietmar Kersting, Rainer Lüt-
kehaus und Elmar Krull vor der Martinushalle.

„Schulwege sicherer und attraktiver 
machen“ ist seit Jahren ein wichtiges 
Ziel der Stadtentwicklung von Bad Dri-
burg. Pünktlich zu Beginn der Sommer-
ferien startet die Stadt Bad Driburg jetzt 
mit einem großen Projekt, das genau 
dieselbe Absicht verfolgt: Im Rahmen 
des bestehenden Schulwegkonzepts 
sollen Bereiche rund um die Grund-
schule unter der Iburg, nämlich die his-
torischen Twieten, aufgewertet werden.
Zunächst soll nun mit der Teilerneue-
rung der Treppenanlagen am Kreis-
jugendsportheim (Am Aliserbett bis 
Jahnstraße) ein zweiter Maßnah-
menabschnitt erfolgen. „Im oberen 
Bereich werden die alten, in die Jahre 
gekommenen Stufen komplett abge-
rissen und durch eine moderne, tritt-
sichere Treppenanlage ersetzt. Das 
sorgt besonders im Winter und bei 
Regen für deutlich mehr Sicherheit 
auf dem Schulweg“, erklärt Carmen 
Niggemeyer, Amtsleiterin Tiefbau.
Vollsperrung während der Som-
merferien
Um den Schulbetrieb nicht zu stö-

ren, finden die Hauptarbeiten für 
die Treppenanlage gebündelt in den 
Sommerferien statt. In dieser Zeit ist 
der betroffene Bereich für den Fuß-
gängerverkehr vollständig gesperrt.
Hinweis für die Zeit nach den Ferien: 
Sollten Restarbeiten zu Beginn des 
neuen Schuljahres noch andauern, 
wird eine Umleitung eingerichtet. 
Fußgänger sollten deshalb an den 
ersten Schultagen nach den Som-
merferien ein paar Minuten mehr für 
den Schulweg einplanen.
„Anschließend stehen die Twieten 
- unsere charakteristischen, engen 
Fußgängerpfade - im Mittelpunkt. 
Diese sollen im Rahmen des Schul-
wegkonzepts optisch und funktional 
aufgewertet werden“, führt Ste-
phanie Rohde, Amtsleiterin Stadt-
planung, aus. Im besonderen Fokus 
stehen dabei Themen wie Beleuch-
tung und freie Zugänglichkeit sowie 
Bewegungsanreize, die die Kinder 
entlang ihres Schulweges nutzen 
können. „Ziel ist es, die Schulwege 
nach und nach so aufzuwerten, dass 

sie für Kinder sicher und attraktiv 
sind und zukünftig eine echte Alter-
native zum PKW-Hol- und Bringver-
kehr durch die Eltern darstellen.
Zuvor hatte die Stadt Bad Driburg 
bereits im Rahmen des Konzep-
tes „Mehr Freiraum für Kinder“ 
in Verbindung mit den durch das 
Zukunftsnetz NRW angebotenen 

Fußverkehrschecks Bedarfe für die 
Verbesserung der Schulwege mit den 
betroffenen Kindern und der Grund-
schule unter der Iburg ermittelt. Als 
erstes Projekt im Rahmen des Kon-
zeptes trägt seit Kurzem bereits die 
eingerichtete Schulstraße im Bereich 
der Jahnstraße zur sicheren Trennung 
von PKW und Fußgängern bei.

Die Treppenanlage am Kreisjugendsportheim.

Beteiligten freut mich sehr! Es ist 
ein großer Gewinn für das soziale 
Miteinander und die Lebensquali-

tät im Dorf, dass diese Projekte ge-
fördert werden“, so Bürgermeister 
Tobias Tölle.
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Ein Platz für Gäste im Stall von Bauer Peine
Zwischen Heu und Stroh, Hase 
und Huhn ist nun auch ein Platz 
für Gäste in Bauer Peines Tierher-
berge - dem bekannten Stall mit 
den großen Schaufenstern - direkt 
am Hof der Familie im Bergdorf 
Pömbsen. Nach kleinen Renovie-
rungsarbeiten können nun auch 
Hof - Aktionen für Klein & Groß 
unabhängig von der Witterung und 
der Jahreszeit im Stall gemeinsam 
mit und bei den Tieren stattfinden.
Das über 90 Jahre alte Stallgebäu-
de, stets renoviert, trägt den tradi-
tionell bäuerlichen Charme, hält im 
Winter warm und im Sommer kühl.
„Es duftet nach Landleben und 
das Gackern und Mähen der Stall-
bewohner animiert zu vielen krea-
tiven Aktionen in diesem Raum“, 
so Michael Peine, der gerne Gästen 
den Familienbetrieb in Form eines 
Rundganges über den Hof zu all 
den Tieren und Pflanzen zeigt. 
Schweine im Stroh, bunte Hühner 
auf der Wiese umgeben von me-
ckernden Ziegen, Salatpflanzen 
in Wasserrinnen heranwachsend. 
- Auf dem Hof trifft Tradition auf 
neue Erkenntnisse. Eine tolle Kom-
bination. Nun bietet der Betrieb 

aber auch Zeit und Raum für gesel-
lige und kreative Veranstaltungen 
inmitten des alltäglichen Hoflebens.
Nun starten tolle Hof - Aktionen 
für Klein & Groß
Wie bereits in den Jahren zuvor bie-
tet Familie Peine auch wieder die 
kleine Hofführung „Kennenlernen 
der Hof - Tiere“ vor allem für die 
ganz kleinen Gäste an (21. Juli; 11. 
August; 19. August).
Naturgebunden - Kränze aus Natur-
materialien. - Jochen Hohmeister, 
Florist aus Bad Karlshafen zeigt den 
Hof Besuchern am Samstag, 25. Juli 
wie man den Sommer einfängt und 
mit den richtigen Handgriffen in idyl-
lischer Stallkulisse ein ganz persön-
liches Kunstwerk zaubert (Kurs für 
Erwachsene).
Wer sich lieber zurücklehnen mag, - 
natürlich auf einem Strohbund - ist 
am Samstag, 08. August in Peines 
Tierherberge am richtigen Ort.
Kristin Dunsche aus Bad Meinberg 
liest im Stall aus ihrem Buch „ Mit 
Geduld, Mut und Spucke“. Der Weg 
zum eigenen Alpakahof - die Autorin 
berichtet in ihrem Debüt auf persön-
lich charmante Weise von vielen Hür-
den und Stolpersteinen auf dem Weg 
zum nun erfüllten Lebenstraum. Für 
diese Lesung gibt es keinen passen-

deren Raum als einen gemütlichen 
Stall!
Am Samstag, 15. August können 
Peines eine Freundin der Familie auf 
dem Hof begrüßen. Mechthild Mas-
ke-Topp aus Holzhausen, bekannt 
für ihre vielfältigen kreativen und 

Anzeige

Der Hof der Familie Peine im Bergdorf Pömbsen

Naturgebundene Kränze aus 
Naturmaterialien werden am 
Samstag, den 25. Juli unter 
fachlicher Anleitung auf dem 
Hof Peine hergestellt. 

Michael Peine freut sich auf viele interessierte Teilnehmer bei 
den Hof-Aktionen für Klein & Groß

künstlerischen Tätigkeiten, zeigt 
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern an diesem Tag, wie man ganz 
persönlich gestaltete Grußkarten 
fertigen kann. „Stimmungsvö-
gel“ - eine absolut einfallsreiche 
Geschenkidee- werden auch an 
diesem Tag prachtvoll hergerichtet. 
Michael Peine freut sich sehr über 
das Interesse und die Unterstüt-
zung der genannten Akteurinnen 
und Akteure. All diese Personen ar-
beiten aus absoluter Überzeugung 
und möchten ihren Mitmenschen 
eine schöne, unbeschwerte Zeit in 
geselliger Atmosphäre bereiten.
Um an einer dieser Aktionen teil-
zunehmen, können Sie sich direkt 
im Geschäft von Bauer Peine, auf 
der Internetseite oder über die so-
zialen Netzwerke informieren und 
anmelden
Eine Hof-Rundtour und herzhafte 
Häppchen gibt es natürlich auch zu 
den genannten Veranstaltungen!
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Wer wird Schützenkönig in Neuenheerse?

Kaum zu glauben, wie schnell ein 
Jahr vergeht! Für Diana und Michael 
Meyer neigt sich ihre spannende Re-
gentschaft dem Ende zu. Jetzt wird‘s 
spannend: Wer tritt in ihre Fußstap-
fen? Ein absolutes Highlight ihres 
Königsjahres war zweifellos der Kö-
niginnenball 2026 - ein unvergess-
licher Moment mit dem amtierenden 
Bundeskönigspaar und vielen Majes-
täten in der Nethehalle zu feiern!
Am Samstag, 25. Juli, geht die Su-
che nach dem neuen König los: Die 
Schützenbruderschaft St. Fabian und 
Sebastian Neuenheerse lädt zum 
Königsschießen ein. Zum letzten 
Mal wird das Königspaar Diana und 
Michal Meyer feierlich zu Hause ab-
geholt und zieht mit dem Festumzug 
durch den Ort.
Auch der Nachwuchs legt los: Jung-
schützenprinz Tom Hiller sucht einen 
würdigen Nachfolger. Beim Vogel-

schießen am Hochstand wird sich 
zeigen, wer die neue Prinzenkette 
übernimmt.
Startschuss ist um 13 Uhr, mit einem 
kleinen Umtrunk an den (Ikenmeyer/
Neff) Antreteplätzen der Kompanien. 
Um 13:30 Uhr ist kompanieweises 
Antreten, uniformiert und mit Ge-
wehr.
Nach dem Einholen des Adlers und 
der Bruderschaftsfahnen aus der 
Pfarrkirche wird das Königspaar ab-
geholt. Ab ca. 14:45 Uhr fällt dann 
der erste Schuss hinter der Nethe-
halle - das Rennen um Prinzen- und 
Königswürde beginnt!
Auch in diesem Jahr wird die Schüler-
proklamation beim Königsschießen 
sein! Linea Pastoors wird 2026/27 
unsere strahlende Schülerprinzessin 
sein. Sie löst somit Robin Görk ab. 
Ermittelt wurde die Würde im Mai im 
Rahmen des Kinderschützenfestes.

Das Königspaar 2025: Diana und Michal Meyer

Gegen 19 Uhr wird der neue 
König am Turnplatz der Grund-
schule St. Walburga proklamiert. 
Anschließend ziehen wir gemein-
sam mit den frischen Majestäten, 
ihrem Hofstaat und allen neuen 
Würdenträgern feierlich in die 

Nethehalle zum Festball ein - ein 
krönender Abschluss für einen 
großen Tag!
Und nicht vergessen: Das gro-
ße Schützenfest steigt vom 7. bis  
9. August - schon jetzt laden wir alle 
herzlich ein, dabei zu sein! 
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Sommer-Highlight in Bad Driburg:  
3 kostenfreie Open-Air-Konzerte
Livemusik mit Gute-Laune-Grooves zum Start in die  
Sommerferien am 16. Juli sowie am 7. und 21. August  
im Eggeland-Park

Am 16. Juli liefert das Quintett Encuentro 
die perfekten Grooves für eine heiße Som-
mernacht. Foto: ENCUENTRO

Das DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter 
legt am 7. August im Eggeland Park auf. 
Foto: DJ Marcus & Marus

Die Band „Kai hat frei“ spielt nicht nur klas-
se Musik, sondern sie bringen auch Break-
dancemoves, Comedy- und Rapeinlagen auf 
die Bühne. Foto: Kai hat frei

Das Eggeland-Areal wurde bereits in den 
letzten zwei Jahren als Festival-Gelände für 
die „Live in Bad Driburg“-Konzerte genutzt.

Mitreißende Beats, laue Sommernäch-
te und ausgelassene Stimmung: drei 
kostenfreie Open-Air-Veranstaltungen 
unter dem Titel „Live in Bad Driburg“ 
versüßen wieder Groß und Klein die 
Sommerferien in dem traditionellen 
Heilbad. „Auch in diesem Jahr ver-
wandeln wir das Eggeland-Areal an 
drei Terminen in eine lebendige Open-
Air-Arena mit Bühne, Streetfood und 
kühlen Getränken“ berichtet Andrea 
Gründer, Geschäftsführerin der Bad 
Driburger Touristik GmbH. „Seit Jahren 
ist diese Veranstaltungsreihe ein Pub-
likumsmagnet für unsere Bürger und 
Gäste, die es sich vor der Kulisse des 
ehemaligen Klinikgebäudes auf den 
Grünflächen im Park mit Picknickde-
cken gemütlich machen können“ freut 
sich die Tourismuschefin auf das Event-
erlebnis unter freiem Himmel. Die Stän-
de werden ab 17 Uhr geöffnet sein, 
um 17:30 Uhr startet das Familienpro-
gramm und der Hauptact sorgt ab 19 
Uhr für gute Stimmung und Sommer-
feeling. Der Eintritt ist wie immer frei.
16. Juli - Benny‘s Danceschool 
& ENCUENTRO Quintett
Wie könnten die Sommerferien besser 
starten als tanzend und mit leiden-
schaftlicher Livemusik. Den Auftakt 
des Familienprogramms macht am 
Donnerstag, 16. Juli, wieder Bennys 
Danceschool aus Bad Driburg mit 
einem Hip Hop Workshop, der für 
jeder Alter und auch für Einsteiger 
geeignet ist. Tanzen liegt dem mehr-
fachen Deutschen Meister im Blut und 
mit seiner Begeisterung schafft er es 

immer, das Publikum zum Mitmachen 
zu animieren. Das ist ein Spaß für die 
ganze Familie. Ab 19 Uhr nehmen die 
fünf Musiker von ENCUENTRO das 
Publikum mit auf eine musikalische 
Reise von Frankreich über Spanien 
nach Kuba und Lateinamerika, mit 
kubanischen Boleros, Jazz und Gyp-
sy Music. Dabei ist der Name Pro-
gramm, denn Encuentro bedeutet auf 
Spanisch „Begegnung“. Und genau 
darum geht es: um das Miteinander 
von Kulturen, Stilen und Emotionen. 
Daniel Le-Van-Vo, gebürtiger Franzose 
mit vietnamesischen Wurzeln, und Os-
valdo Hernandez aus Kuba gründeten 
das Encuentro Duo. Gemeinsam mit 
Percussionist Marcus Maria Köster 
und wechselnden Saxophonisten aus 
NRW entstand ein Ensemble, das mit 
feinem Gespür und großer Spielfreude 
arbeitet. Neu hinzugekommen ist die 
kubanische Sängerin Osiris, deren aus-
drucksstarke Stimme klassische Bole-
ros und Música Cubana auf die Bühne 
im Eggeland-Park bringt. Was die fünf 
Musikerinnen und Musiker verbindet, 
ist die Leidenschaft für das Crossover: 
achtsam arrangiert, aber voller Leben. 
So entsteht ein Abend zwischen fran-
zösischer Eleganz, spanischer Leich-
tigkeit, karibischem Temperament und 
Musik, die groovt, berührt und einfach 
gute Laune macht.
7. August - Cheerleader mit Yu-
liia Zenkina & Sommerparty mit 
DJ Marcus & Markus
Der zweite und dritte Termin findet 
jeweils an einem Freitag statt. Am 

7. August bringen die Cheerleader 
aus Bad Driburg unter Leitung von 
Yuliia Zenkin die Zuschauer mit ihrer 
Choreografie aus Tanz, Turnelemen-
ten und Anfeuerungsrufen in Stim-
mung. Direkt im Anschluss steigt die 
ultimative Sommerparty mit dem DJ 
Duo Marcus & Markus aus Höxter, das 
sich weit über die Region hinaus gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Das Repertoire 
des eingespielten Duos reicht dabei 
von stimmungsvollen Partyklassikern 
bis zu aktuellen Charts. Mit feinem 
Gespür für die passende Musik, einem 
sicheren Händchen für die Stimmung 
und authentischer Moderation schaf-
fen Marcus Stiera und Markus Finger 
unvergessliche Momente, was sie 
bereits auf dem Glasstadtfest 2025 
in Bad Driburg bewiesen haben.
21. August - Monkeys on Fire & 
„Kai hat frei“
Das dritte Livekonzert beginnt mit 
„Monkeys on Fire“, der bekannten 
Schülerband des Gymnasiums St. 
Kaspar in Neuenheerse, die eine dy-
namische Mischung aus Pop- und 
Rockmusik spielt. Dabei kombinie-
ren die sieben jungen Musiker:innen 
energiegeladene Coverversionen 
bekannter Hits mit eigenen, selbst 
geschriebenen Songs.
Und um 19 Uhr sorgt „Kai hat frei 
- das Herrengedeck“ für viel gute 
Laune, denn die vier Musiker samt 
DEM WIRTIN ROSI haben ihre eigene 
portable Kneipe im Gepäck und ver-
wandeln den Abend in ein einziges 

ausgelassenes Festival. Kein Wunder, 
denn die 4 Musiker verbindet ihre 
vier Hobbies: Bier, Partys feiern, Mu-
sik machen und Bier. Auf die Ohren 
gibt es bei diesem „Kai hat frei“- 
Konzert vor allem Rocksongs aus 
den verschiedensten Jahrzehnten. 
Die vier Verrückten schrecken aber 
auch nicht davor zurück Schlagern, 
der Neuen Deutschen Welle oder 
Hits der 90er den rockigen „KAI 
HAT FREI-Anstrich“ zu verpassen. 
Am Ende zählt nur eins: Man muss 
es feiern können! Breakdancemo-
ves, Comedy- und Rapeinlagen, oder 
völlig sinnfreies Tauschen von Inst-
rumenten - alles kann, nichts muss 
und am Ende haben alle Spaß! Und 
diesen gibt es kostenfrei beim letzten 
„Live in Bad Driburg“ Konzert 2026.
Standort und Anreise
Der genaue Standort der Bühne ist 
vor der Rückseite des ehemaligen 
Klinikgebäudes im Eggeland-Areal, 
das sich zwischen Bahnhofstraße 
und Mühlenstraße befindet und 
von beiden Seiten zugänglich ist. 
Besucher von außerhalb finden Park-
möglichkeiten hinter dem Pavillon 
am Bahnübergang Ecke Lange Str. 
(Nr. 140) / Bahnhofstraße, wo auch 
der Eingang zum Gelände sowie 
die Bushaltestelle sind. Die Bad Dri-
burger Touristik empfiehlt den Ein-
heimischen, zu Fuß oder mit dem 
Rad zu kommen. Für Auswärtige ist 
die Anreise mit der Bahn eine Alter-
native.
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„Humor ist echte  
Überlebensstrategie“
Wie sehr sich Lisa Feller auf Bad Driburg 
freut

Comedy-Abend  
mit Mehrwert
Dr. Lüder Warnken verbindet  
Unterhaltung und Notfall-Wissen

Der Hamburger Notarzt Lüder 
Warnken hat ein ganz neues Gen-
re der Unterhaltung geschaffen: 
Meditainment nennt er es. Seine 
Mission: Deutschland mit jedem 
Witz zum besten Ersthelfer-Land 
der Welt zu machen. Humor ist da-
bei eines der zentralen Elemente. 
Humor hilft ihm auch in seinem 
Job, der beizeiten sehr herausfor-
dernd sein kann. „Mein Eindruck 
ist, dass humorvolles Auftreten den 
Patienten und den Angehörigen in 
einer Notfallsituation hilft. Wenn 
das Rettungsteam statt superernst 
und besorgt, locker und entspannt 
mit dem Patienten umgeht, dann 
vermittelt es ein Gefühl von: Die 
haben das hier wohl im Griff“, be-
tont Warnken. 
„Und sofern die Situation nicht völ-
lig unangemessen ist, ist Lachen 

zudem extrem gesund“, sagt er. „Es 
regt Herz und Kreislauf an, aktiviert 
bis zu 300 Muskeln und veranlasst 
die Ausschüttung von Endorphinen, 
den Glückshormonen“. 
Mit einem Anstieg des Endor-
phinspiegels dürften auch die Zu-
schauerinnen und Zuschauer in der 
Manifattura rechnen, wenn Lüder 
Warnken aus seinem teils skurrilen 
Alltag als Notarzt berichte. 
Teil der Show sind zudem die Ba-
sics aus dem von ihm und einem 
pädagogischen Team entwickelten 
„Notfall 3x1“-Programms: Drei Not-
fall-Situationen und drei mögliche 
Handlungsanweisungen. Denn mit 
einer Reduzierung auf das Wesent-
liche könne man Laien viel mehr 
Sicherheit geben, im Notfall zu hel-
fen. Auch wenn der letzte Erste-Hil-
fe-Kurs schon eine Weile her ist. (SR)

„Bad Driburg hat mich damals echt 
umgehauen - im besten Sinne. Das 
Publikum war sofort dabei, nix mit 
aufwärmen oder so! Das vergisst 
man nicht“, erinnert sich Lisa Feller 
an ihren Auftritt in der Manifattura 
im Januar 2024. Jetzt mit „Schön für 
Dich!“ wiederzukommen fühle sich 
an wie ein Heimspiel. 
Auf großen Bühnen sehe sie die 
Menschen in den hinteren Reihen 
kaum. Kleine Spielorte wie die 
Manifattura dagegen haben diese 
Unmittelbarkeit, die sie sehr liebe. 
Unterm Strich sei es wichtig, dass sie 
das Publikum spüre und umgekehrt.
Der Unterschied zum echten Leben? 
„Auf der Bühne lache ich auch über 
die Dinge, über die ich zuhause zu-
erst die Augen verdreht habe. Und 
auf den zweiten Blick dann lustig 
fand“. Sie lerne also selbst ganz 

viel bei ihrer Show über Gelassen-
heit. Und erfinden müsse sie so 
gut wie nichts, beobachten reiche 
meistens. „Das echte Leben liefert 
genug“, betont Feller. 
Humor sei echte Überlebensstrate-
gie. Vor allem wenn die Welt gera-
de nicht so mitspielt, wie man sich 
das vorstellt. „Ich glaube nicht, 
dass wir keinen Grund zum Lachen 
haben - ich glaube, wir vergessen 
manchmal, dass wir es dürfen“, 
daran erinnere sie gerne.
Lisa Feller verspricht einen 
Abend, bei dem das Publikum 
sehr viel lachen wird. Es gehe 
um Momente, die jeder kennt, 
und um die Frage, wer eigent-
lich entscheidet, was für uns 
„schön“ ist. Dieser Abend wird 
es auf jeden Fall, auch das ist ein 
Versprechen! (SR) 

Anzeige
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Tipps für heiße Tage in Bad Driburg 
Im Fokus: Hitzeanpassungskonzept, kostenloses Mineralwasser und Abkühlung pur

Der Sommer steht vor der Tür 
und es ist wieder mit besonders 
heißen Tagen zu rechnen. Aber 
wie damit umgehen? Die Aus-
wirkungen des Klimawandels sind 
auch in Bad Driburg spürbar. Länge-
re Hitzephasen beeinträchtigen die 
Aufenthaltsqualität in der Innen-
stadt, belasten insbesondere ältere 
Menschen, Kinder und gesundheit-
lich beeinträchtigte Personen und 
stellen Handel, Gastronomie sowie 
den öffentlichen Raum vor neue 
Herausforderungen.
Deshalb hat die CDU-Fraktion 
ein Hitzeanpassungskonzept für 
Bad Driburg mit Verbesserungs-
maßnahmen vorgeschlagen. 
Langfristig soll ein solches Konzept 
Antworten liefern. Erfreulicherweise 
hat die Verwaltung reagiert und ein 
Konzept in Aussicht gestellt.

Um an bevorstehenden Hitzeta-
gen die Aufenthaltsqualität für 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
für unsere Gäste aufrecht zu 
erhalten, soll in der Innenstadt 
kostenlos Mineralwasser ange-
boten werden. Ein entsprechender 
Vorschlag der CDU-Fraktion fand im 
Fachausschuss große Zustimmung.
Weitere Tipps für heiße Sommer-
tage: Sommerfeeling direkt vor der 
Haustür. Das Freizeitbad Bad Driburg 
und das Freibad Neuenheerse bie-
ten beste Bedingungen für Familien, 
Kinder und alle, die sich eine Auszeit 
von den hohen Temperaturen gönnen 
möchten. Ebenso bieten im gesam-
ten Stadtgebiet die Wassertretbecken 
Abkühlung pur. Allen viel Spaß, eine 
angenehme Abkühlung und schöne 
Sommertage! (an) cdubaddriburg.de

Andreas Amstutz

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Ortsverein Bad Driburg informiert

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Trinkbrunnen abgelehnt: 
Lieber Plastik statt Leitungswasser?

Abkühlung erwünscht: An Hitzetagen soll kostenlos Mineralwasser 
angeboten werden.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die letzten Tage waren für den Ort-
verein der SPD Bad Driburg geprägt 
von medialer Präsenz im Zusammen-
hang mit dem Rücktritt der für ihr 
hohes Engagement bekannten Co-
Vorsitzenden Beate Beck vom Man-
dat im Kreistag und ihrer Funktion 
im Vorstand des Ortsvereins.
Die Mitglieder bedauern dies sehr, 
allerdings gehören diese Entschei-
dungen zum Grundgerüst einer 

demokratischen Partei und Gesell-
schaft.
Ein Mandat zu übernehmen oder eine 
Funktion im Vorstand zu besetzen ist 
ein essenzieller demokratischer Vor-
gang, der geprägt ist von einer per-
sönlichen Entscheidung und einem 
verantwortungsvollen Umgang mit 
dem entgegengebrachten Vertrauen.
Aber genauso ist auch der bewuss-
te Rücktritt von einer Funktion oder 

die Rückgabe eines Mandates ein 
ebenso essenzieller demokratischer 
und verantwortungsbewusster Um-
gang mit dem entgegengebrachten 
Vertrauen.
Der freie Wille sich für oder aus 
persönlichen oder der persönlichen 
Überzeugung heraus getroffenen 
Entscheidung gegen die Weiter-
führung eines Mandates oder einer 
Funktion zu entscheiden, steht für 

eine demokratische Gesellschaft.
Der SPD-Ortsverein Bad Driburg 
steht für diese Werte ein, vertritt sie 
öffentlich und steht für die Interes-
sen und Belange der Bürger*innen 
aus Stadt und Gemeinden ein.
Der Ortsverein informiert wie ge-
wohnt rechtzeitig über geplante 
Veranstaltungen und steht für die 
Fragen der Bürger*innen bereit.

Nadine Nolte

In der letzten Sitzung des Um-
weltausschusses standen zwei 
Anträge zur Abstimmung.
Zum einen ein immer zugäng-

licher, öffentlicher Trinkwasser-
spender für die Innenstadt.
Die Mehrheit des Ausschusses 
lehnte den Spender ab. Begrün-

dung: zu teuer, dauert zu lange.
Mal davon abgesehen, dass wir 
GRÜNE diesen Antrag schon vor 
über einem Jahr eingebracht hat-

ten, wäre der Trinkwasserspender 
mit 80% förderfähig gewesen und 
gesetzlich auch gefordert.
Zudem hätte man die angeblich zu 
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Eine deutliche Mehrheit lehnt im Umweltausschuss die GRÜNEN 
Vorschläge zur Hitzebewältigung ab.

hohen Betriebskosten wahrschein-
lich künftig über die Stadtwerke auf 
alle Wassernutzer umlegen können. 
Dies hätte alle Bürger*innen umge-
rechnet nur ein paar Cent im Jahr 
gekostet.
Auf Nachfrage kam heraus, dass 
einige der öffentlich nutzbaren 
Wasserstellen erstaunlich teuer im 
Unterhalt sind.
Der Leonardobrunnen, das Wasser-
spiel an der Hellweg-Oase, der Brun-
nen vor dem Rathaus, die Stele an 
der Pyrmonter Straße, die Fontänen 
in der Fußgängerzone, das Tretbe-
cken im Eggelandpark und noch ei-
nige andere. Dort spielen die Kosten 
seltsamer Weise keine Rolle.
Ist also für Dekoration und unsere 
Füße Geld da, aber zum Trinken 
nicht?
Stattdessen bekam der kurz-
fristig aus dem Hut gezauberte 
Antrag der CDU eine Mehrheit, 
Wasser in Plastikflaschen durch 

den Werbering an heißen Tagen 
in der Innenstadt verteilen zu 
wollen.
Bernd Blome, GRÜNEN-Frak-
tionssprecher, fasst das kopf-
schüttelnd so zusammen:
„Plastikmüll: ja, bitte! Gutes, 
kühles Bad Driburger Leitungs-
wasser: nee, geht nicht? War-
um denn auch einfach, wenn es 
kompliziert geht?“
Zum anderen hatten wir GRÜNE 
beantragt, eine günstige Klima-
anlage für den Ratssaal anzu-
schaffen.
Motto: nicht lange quatschen, ein-
fach anfangen!
Das Thema wird nämlich schon seit 
etlichen Jahren diskutiert. Passiert 
ist fast nichts.
Mit einer solchen Klimaanlage kann 
man nicht nur kühlen, sondern auch 
im Winter flexibel heizen und ganz 
nebenbei steigende Gaskosten spa-
ren.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Natürlich war auch dies der 
Verwaltung als auch einer 
Mehrheit des Ausschusses „zu 
teuer“.
Im heißesten Juni seit Wetterauf-
zeichnung, waren Klimaanlagen 
großflächig ausverkauft.
Dem Stadtrat und der Verwaltung ist 
es aber wohl noch immer nicht warm 

genug, um endlich aktiv gegen zu 
steuern - nicht mal mit günstigen, 
umweltfreundlichen Maßnahmen.
Die Angestellten und Gäste von Ver-
anstaltungen dürfen also in immer 
heißer werdenden Sommern weiter 
schwitzen.
Das ist einfach nur noch absurd!

Martina Denkner

Ein Abschied voller Zuversicht und Wertschätzung
Entlassfeier an der Gesamtschule Bad Driburg

Fortsetzung der Titelseite

Schulleiter Simon Tewes betonte in 
seiner Ansprache das Versprechen 
der Gesamtschule, allen Schülerin-
nen und Schülern den individuell 
passenden Schulabschluss zu er-
möglichen. Insgesamt konnten 
vier Erste Schulabschlüsse, vier Ab-
schlüsse im Bildungsgang Lernen, 
25 Erste Erweiterte Schulabschlüsse, 
23 Mittlere Schulabschlüsse sowie 
25 Mittlere Schulabschlüsse mit 
Qualifikationsvermerk vergeben 
werden.
Dabei machte Schulleiter Simon 
Tewes deutlich, dass Schule weit 
mehr sei als ein Ort des Lernens. 
Sie sei ein Ort des gemeinsamen 
Lebens und des Lernens fürs Leben. 
„Gerade in herausfordernden Zeiten 

braucht unsere Gesellschaft junge 
Menschen wie euch, die hinschau-
en, mitdenken und Verantwortung 
übernehmen. Junge Menschen, die 
nicht einfach alles hinnehmen, son-
dern bereit sind, sich einzumischen, 
das kritische Wort zu führen und für 
Demokratie, Freiheit und Mensch-
lichkeit einzustehen. Wir sind fest 
davon überzeugt, dass ihr dazu in 
der Lage seid. Vielleicht haben wir 
als Schule einen kleinen Beitrag 
dazu leisten können“, so Schulleiter 
Simon Tewes.
Für die musikalische Gestaltung 
sorgte die Lehrerband der Gesamt-
schule, die unter anderem die Titel 
„Denkmal“ und „Stumblin‘ In“ 
präsentierte und damit für eine 

stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.
Ein weiterer Höhepunkt des Nach-
mittags war der humorvolle Video-
beitrag „Ermittler Böckmanns letzter 
Fall“, der die gemeinsame Schulzeit 
aufgriff und die Leistungen der Schü-
lerinnen und Schüler auf besonde-
re Weise würdigte. „Große Dinge 
fangen oft mit kleinen Ideen an“, 
erklärte Ricky Sagawe, Lehrer und 
Sonderpädagoge der Gesamtschule 
Bad Driburg, mit Blick auf die Ent-
stehung des Films.
Dass Schule weit mehr ist als Unter-
richt, wurde auch in der Rede der 
Schülerschaft deutlich. Die Schülerin-
nen und Schüler machten deutlich, 
dass Schule vor allem von den Men-
schen lebt, die sie Tag für Tag mit 

Leben füllen - von Freundschaften, 
gemeinsamen Erlebnissen und dem 
Miteinander.
Zum Abschluss richtete Sven Rein-
hards noch einmal wegweisende 
Worte an den Abschlussjahrgang: 
„Lasst eure innere Stimme in dieser 
lauten Welt nicht untergehen. Am 
Ende weiß kein Algorithmus, was 
richtig für euch ist. Seid reflektiert, 
selbstbewusst, unterscheidet und 
denkt über euer Handeln nach.“
Mit der feierlichen Zeugnisüberga-
be endete ein besonderer Lebens-
abschnitt für die Absolventinnen 
und Absolventen der Gesamtschule 
Bad Driburg verbunden mit vielen 
guten Wünschen für ihren weiteren 
Weg.
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www.BeSte-Stadtwerke.de • Vertrieb@BeSte-Stadtwerke.de

Warum BeSte Stadtwerke?

Hier 
   abschließen!

Einfach wechseln. Freundlich beraten. 
Modern abgesichert. 
Jetzt Energiepreise sichern und 
langfristig entspannt bleiben.

Gewinner des  
Nachhaltigkeitsfonds der 
BeSte Stadtwerke GmbH
BeSte Stadtwerke unterstützen  
den Löschzug Bad Driburg Kernstadt

Der Löschzug Bad Driburg Kernstadt 
gehört zu den diesjährigen Gewin-
nern des Nachhaltigkeitsfonds der 
BeSte Stadtwerke GmbH. Mit seinem 
Projekt zur Steigerung der Energie-
effizienz im Feuerwehrgerätehaus 
überzeugte der Löschzug die Jury 
und erhält eine Förderung für die 
erfolgreiche Umrüstung der beste-
henden Beleuchtung auf moderne 
LED-Technik.
Das Feuerwehrgerätehaus der Kern-
stadt wird seit seiner Inbetriebnahme 
im Jahr 1994 nahezu täglich genutzt. 
Neben Einsätzen, Ausbildungsdiens-
ten und Wartungsarbeiten finden 
dort regelmäßig die Dienstabende 

der Einsatzabteilung, der Jugend-
feuerwehr und der Kinderfeuerwehr 
statt. Auch die Modellbaugruppe 
nutzt die Räumlichkeiten für ihre 
Arbeit. Das Gebäude ist damit ein 
wichtiger Treffpunkt für das ehren-
amtliche Engagement der Feuerwehr 
in Bad Driburg.
Im Rahmen des Projekts wurden 
die bisherigen Leuchtstoffröhren 
durch energieeffiziente LED-Röhren 
und LED-Panels ersetzt. Gleichzeitig 
bauten die Feuerwehrkameraden die 
nicht mehr benötigten Vorschaltge-
räte aus, um die Effizienz der neuen 
Beleuchtung zusätzlich zu steigern. 
Die gesamte Umrüstung erfolgte 

Von links Angelika Abermit (BeSte Stadtwerke), Benedikt Rüsing 
(Löschzug Bad Driburg Kernstadt), Alexander Niemann (Löschzug 
Bad Driburg Kernstadt), Marian Volkhausen (Löschzug Bad Driburg 
Kernstadt), Arne Hausmann (Löschzug Bad Driburg Kernstadt), 
Emilia Stamm (BeSte Stadtwerke)
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in Eigenleistung. Neben Einsätzen, 
Übungsdiensten und den zahlrei-
chen weiteren Aufgaben rund um 
den Feuerwehralltag investierten 
die ehrenamtlichen Mitglieder viele 
Stunden ihrer Freizeit, um das Pro-
jekt erfolgreich umzusetzen.
Durch die Modernisierung konnte 
der Stromverbrauch der Beleuch-
tung deutlich reduziert werden. Bei 
einem jährlichen Stromverbrauch 

des Gerätehauses von rund 9,7 
Megawattstunden entfallen schät-
zungsweise etwa 50 Prozent auf die 
Beleuchtung. Durch die Umrüstung 
lassen sich künftig rund 2,9 Mega-
wattstunden Strom pro Jahr einspa-
ren. Dies entspricht einer jährlichen 
Reduzierung der CO2-Emissionen 
von etwa 1,06 Tonnen.
Die Fördermittel stammen aus 
dem Nachhaltigkeitsfonds der Be-

Ste Stadtwerke, der in diesem Jahr 
Projekte unterstützt, die einen 
nachhaltigen Umgang mit Res-
sourcen fördern und einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten. Bei der 
Übergabe der Urkunde würdigten 
die Vertreter der BeSte Stadtwerke 
insbesondere den hohen Eigenan-
teil und das Engagement der Feu-
erwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden. Das Projekt zeigt 

eindrucksvoll, wie ehrenamtlicher 
Einsatz und nachhaltiges Handeln 
erfolgreich miteinander verbunden 
werden können.
Die BeSte Stadtwerke GmbH freut 
sich, engagierte Vereine und Or-
ganisationen in der Region bei der 
Umsetzung nachhaltiger Projekte 
zu unterstützen und gemeinsam 
Verantwortung für die Zukunft zu 
übernehmen.

Reelser Sportfest
Ein Wochenende für die ganze Familie

Am 25. und 26. Juli lädt der SV 
Reelsen wieder auf den Sportplatz 
ein - und das Programm verspricht 
ein echtes Sommer-Highlight für das 
gesamte Dorf und unsere Nachbarn 
zu werden. Ob Fußballfan, Radler 
oder Familienmensch: Hier ist für 
jeden etwas dabei.
Samstag: Packender Fußball & 
Party unter freiem Himmel
Das Festwochenende startet sport-
lich am Samstag um 14 Uhr mit der 
zweiten Auflage des Summer Cups. 
Bei diesem Herrenfußballturnier geht 
es auf dem Rasen heiß her, wenn 
sechs hochkarätige Teams der Re-
gion um den Pokal kämpfen. Mit 
dabei sind neben den Gastgebern 
des SV Reelsen der TuS Bad Driburg 
II, der SV Herste, die SG SV Alhausen 
/ Pömbsen, der FC Nieheim II sowie 
TuRa Elsen III.
Sobald der Turniersieger feststeht, 
schalten wir um auf Geselligkeit: 
Ab 19 Uhr steigt die „Blau-Weiße-
Nacht“. Der Sportverein lädt alle 

herzlich ein, den Abend bei guter 
Musik, kühlen Getränken und lecke-
rem Grillgut in bester Gesellschaft zu 
genießen. Für zusätzlichen Spaß ist 
mit kleinen Spielen wie z. B. Corn-
hole gesorgt.
Sonntag: Aktiv in den Tag und 
großer Familientag
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr di-
rekt mit zwei Highlights: Wer Lust 
auf Bewegung an der frischen Luft 
hat, schwingt sich für die rund 15 
Kilometer lange Fahrradtour in den 
Sattel.
Parallel dazu verwandelt sich das 
Vereinsgelände beim F-Jugend 
Spielefest & Familientag in ein Spie-
leparadies. Für die Kinder wird ei-
niges aufgefahren: Ein spannender 
Bewegungsparcours in der Turnhalle, 
Spiele auf dem Sportplatz und eine 
riesige Hüpfburg zum Austoben. 
Während sich die Kleinen auspow-
ern, steht für die Großen ab dem 
Nachmittag ein großes Buffet mit 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-

chen bereit.
Der SV Reelsen freut sich auf ein 
tolles Wochenende voller Begeg-

Meterbier für die Gewinner bei den Sportbattles und Summer Cup

nungen. Schnappen Sie sich Familie 
und Nachbarn - der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei!
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Freitag, 17. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644 1000
Samstag, 18. Juli 
	 St. Rochus-Apotheke
	 Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233 8609
Sonntag, 19. Juli 
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989
Montag, 20. Juli 
	 Kastanien-Apotheke
	 Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252 932024
Dienstag, 21. Juli 
	 Kur-Apotheke
	 Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252 931818
Mittwoch, 22. Juli 
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Donnerstag, 23. Juli 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Freitag, 24. Juli 
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Samstag, 25. Juli 
	 St. Vitus-Apotheke
	 Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646 651
Sonntag, 26. Juli 
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst 
JohanneswerkF:\Orte\DRI\TextDB\Texte\10_Not_08.TXT;3145682

Bad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft, 
wPartnerschaft und Sexuali-
tät 
im Kreis Höxter 
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle- 
Caspar-Heinrich-Str. 7 
33014 Bad Driburg 
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-
pflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20, 
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter: 
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO Pflege- und 
Betreuungsdienst
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreich-
bar 
05253/9350217

Anzeige
AWO Senioren-Pflege 
Beratung und Unterstützung 
zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Tagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und 
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845 

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von 
Hörsysteme Häusler
Kostenloser Hörtest  
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung  
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren: 
0800 7777 007

Anzeige
Tagespflege carpe diem
Gemeinsam den Tag gestalten in 
der Tagespflege carpe diem! 
Ab Pflegegrad 2 ist 1 Besuchstag/
Woche kostenlos möglich,
Beratung und Anmeldung zum 
Probetag unter 
Tel:05253-4047535

Anzeige
Die Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Brakel.
Tel. 05272/392280

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter 
05234/4611 oder unter 
05253/930345

Anzeige
GRÄFLICHER PFLEGEDIENST
Bad Driburg
... weil wir Pflege können.
05253 95-4500
info@graeflicher-pflegedienst.de



|  13Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 17. Juli 2026 | Kw 29 | Rautenberg Media

Ev. Kirchengemeinde  
Bad Driburg
Veranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag, 23. Juli
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & 
Telefon-/Videokonferenz)

Sonntag, 19.7.
10 Uhr - Vortrag „Die Heiligkeit von 
Leben und Blut“ und Wachtturm-
besprechung

Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Juli
9:20 Uhr - Dreitägiger Bibelkongress 
in der Westfahlenhalle in Dortmund 

mit dem Thema „Ewiges Glück“. 
Programm unter www.jw.org > Über 
uns, Kogresse
Sie sind herzlich willkommen. Es 
finden keine Geldsammlungen statt. 
Infos unter 05253-5090 und auf der 
kostenfreien Webseite 
www.jw.org > Über uns
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 24. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
17.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Vermietungen

Wohnung /-en

Im Herzen von Bad Driburg
Vermiete an Einzelperson langfris-
tig moderne Souterrain-Wohnung, 
2 ZKB, Balkon, Keller im gepflegten 
Mehrfamilienhaus, KM 5,50 Euro/
m2, zuzüglich monatlicher Neben-
kosten, Kaution, keine Haustiere. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? An-
frage bitte Telefon 0162/ 1051707

Gesuche
An- und Verkauf

Achtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing 
+ Figuren, Römergläser, Ess- & 
Kaffeegeschirr, Silberbesteck/-auf-
lage, Bronze- & Holzfiguren, Bilder, 
Porzellan, Schmuck, Modeschmuck, 
Eisenbahnen, Loks, Waggons, 
ganze Haushalte. Seriöse Abwick-
lung, Hausbesuche. Hr. Laubingr, 
0152/02924056

Suche Markenkleidung  
von privat

für Herren und Damen, auch Trach-
tenmode -schmuck, Deko, Wohnac-
cessoires, Zinn, Ess- und Kaffeege-
schirr. Tel: 05273/3686005

Immobilien
Sonstiges

Familie sucht Zuhause  
zum Ankommen

Wir (4-köpfige Familie) suchen in 
Bad Driburg direkt ein Haus, Bunga-
low oder eine große EG-Wohnung 
mit Garten. Zur Miete oder zum 
Kauf – zu fairen Konditionen. Über 
Angebote freuen wir uns von Her-
zen! Tel. 017661341834

Falk Sagel übernimmt  
Präsidentschaft des  
Lions Club Bad Driburg

Der Lions Club Bad Driburg geht 
mit einer neuen Führung in das 
kommende Vereinsjahr. Im Rahmen 
einer feierlichen Übergabe im des 
Hotel-Restaurants „Am Rosen-
berg“ übernahm Falk Sagel die 
Präsidentschaft von seinem Vor-
gänger Michael Freitag. Schon der 
Auftakt spiegelte die lockere und 
harmonische Stimmung des Tages 
wider. Die geladenen Gäste wurden 
im Außenbereich mit kühlen Geträn-
ken begrüßt, nutzten die entspannte 
Atmosphäre für erste Gespräche und 
hielten den besonderen Moment bei 
einem gemeinsamen Fototermin fest.
Der scheidende Präsident Michael 
Freitag läutete mit seiner Abschieds-
rede den offiziellen Teil des Abends 
ein. Dabei blickte er mit einer ge-
hörigen Portion Humor auf sein er-
eignisreiches Amtsjahr zurück. Ein 

besonderer Dank galt zudem seiner 
Ehefrau Barbara für ihre unermüd-
liche Unterstützung in den vergan-
genen Monaten, ohne die die Bewäl-
tigung der Aufgaben kaum möglich 
gewesen wäre. Mit den besten Wün-
schen übergab er die Präsidenten-
nadel schließlich an Falk Sagel.
Der neu ernannte Präsident ist tief 
im Lions Club verwurzelt. Seine Reise 
begann bereits im Jahr 1989 bei den 
„Leos“, der Jugendorganisation der 
Lions. Die Mitgliedschaft im Lions 
Club bedeutet mehr als nur schöne 
gemeinsame Abende. Es bedeutet 
vor allem Vertrauen, Verantwortung 
und Hilfsbereitschaft“, betonte er in 
seiner Antrittsrede.
Der rundum gelungene Abend legte 
ein starkes Fundament für ein akti-
ves, dialogorientiertes und vielver-
sprechendes Lions-Jahr.
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Orthoptist*in: Ein Beruf mit Durchblick und Zukunft
Du möchtest mit Menschen arbei-
ten, findest Medizin spannend und 
suchst einen Beruf mit echten Zu-
kunftschancen? Dann könnte das 
Berufsbild Orthoptist/Orthoptistin 
genau dein Ding sein. Orthop-
tist*innen sind spezialisierte Fach-
kräfte im Gesundheitswesen, die 
sich mit der Diagnostik, Therapie 
und Rehabilitation von Seh- und 
Augenbewegungsstörungen be-
schäftigen.
Vielseitig und anspruchsvoll
Das Berufsbild ist vielseitig und an-
spruchsvoll: Orthoptistinnen und Or-
thoptisten untersuchen Menschen 
jedes Alters, vom Säugling bis ins 
hohe Alter, mit Schielen, Sehschwä-
chen, Doppelbildern oder neuro-
logisch bedingten Sehstörungen. 
Sie arbeiten eng mit Augenärzten, 

Neurologen sowie Therapieberufen 
wie zum Beispiel Ergotherapeuten 
zusammen. Besonders wichtig ist 
Orthoptik bei Kindern: Werden Seh-
probleme früh erkannt, können viele 
Probleme besonders im schulischen 
Alltag verhindert beziehungsweise 
die Erfolgsaussichten der Therapie 
deutlich vergrößert werden. Gleich-
zeitig begleiten Orthoptistinnen und 
Orthoptisten auch Menschen nach 
Schlaganfällen, bei neurologischen 
Erkrankungen und Sehbehinderung 
auf dem Weg zurück in ein selbst-
bestimmtes Leben.
3-jährige Ausbildung
Aktuell gibt es bundesweit 16 Be-
rufsfachschulen für Orthoptik. Die 
Ausbildung zur Orthoptistin bezie-
hungsweise zum Orthoptisten dauert 
drei Jahre und endet mit einer staat-

Besonders wichtig ist Orthoptik bei Kindern. 
Foto: Armin Hoehner/BOD/akz-o

Ein weiterer großer Arbeitsbereich ist die Orthoptik bei neuro-
logischen Erkrankungen. Foto: Armin Hoehner/BOD/akz-o

Orthoptist*innen sind spezialisierte Fachkräfte im Gesundheits-
wesen. Foto: Chandler Photography/BOD/akz-o

lichen Prüfung. Sie verbindet theore-
tischen Unterricht mit umfangreicher 
praktischer Ausbildung an Universi-
tätsaugenkliniken und spezialisier-
ten Einrichtungen im Bereich der 
visuellen Rehabilitation. Vermittelt 
werden medizinische, orthoptische 
und neuro-ophthalmologische Inhal-
te ebenso wie moderne Diagnose- 
und Therapieverfahren.
Hervorragende Berufsaussich-
ten
Die Berufsaussichten sind her-
vorragend: Orthoptistinnen und 
Orthoptisten arbeiten in Universi-

tätskliniken, Augenarztpraxen, neu-
rologischen Rehabilitationszentren, 
Frühförderstellen, Einrichtungen für 
sehbehinderte Menschen sowie in 
Forschung und Lehre. Wer Freude 
an der Arbeit mit Menschen hat 
und einen sinnstiftenden Gesund-
heitsberuf mit Zukunft sucht, findet 
in der Orthoptik beste Perspektiven. 
Mehr Infos zum Berufsbild, zur Aus-
bildung und allen Berufsfachschulen 
stellt der Berufsverband Orthoptik 
auf seiner Website 
http://www.orthoptik.de 
zur Verfügung. (akz-o) 
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Mehr Raum für Reha:  
Gräfliche Kliniken erweitern ambulantes Angebot

Ab dem 01. Juli 2026 bieten die 
Gräflichen Kliniken Bad Driburg 
in den Räumlichkeiten des Gräfli-
chen Gesundheitszentrums (GGZ) 
die Möglichkeit der ambulanten 
Rehabilitation für orthopädische 
Patienten. 
Von der ärztlichen Aufnahme über 
therapeutische Anwendungen, 
persönliche Trainingseinheiten, 
psychologische Gespräche sowie 
Sozialdienst- und Ernährungs-
beratung erhalten orthopädische 
Tagespatienten eine umfassende 
rehabilitative Betreuung nach 
individuellem Therapieplan. Das 
GGZ verfügt über Behandlungs-
räume für Physiotherapie, Sport- 
und Gymnastikhallen, eine Fit-
ness-Fläche, ein Bewegungsbad 
sowie Kabinen für Kaltmooran-
wendungen. Die Räumlichkeiten 

befinden sich in den historischen 
Badehäusern im Gräflichen Park 

Das Gesundheitszentrum im Gräflichen Park Bad Driburg

und bieten großzügige Ruhe- und 
Aufenthaltsbereiche sowie direkt 

angrenzende kostenfreie Park-
möglichkeiten.  


